
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel  Vorlage Nr. 950/744/2018 

 

 Beschlussvorlage 

   
  

TOP Vergabe Renaturierung Trillbach, 
Gemarkung Reudelsterz 

 

 Verfasser:   
Bearbeiter: Matthias Steffens 
Fachbereich:  Fachbereich 4 

  Datum:  
09.11.2018 

Aktenzeichen: 
5 661-21 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-42 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Struktur- und Umweltausschuss öffentlich 20.11.2018 Vorberatung 

Bau- und Planungsausschuss öffentlich 28.11.2018 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 04.12.2018 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt auf Empfehlung des Struktur- und Um-
weltausschusses aus der Sitzung vom 20.11.2018 sowie des Bau- und Planungs-
ausschusses  aus der Sitzung vom 28.11.2018 Bürgermeister Alfred Schomisch zu 
ermächtigen, den Auftrag für die Vergabe der Renaturierung des Trillbaches in der 
Gemarkung Reudelsterz im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel 2019 an 
den Bieter mit dem geprüften wirtschaftlichsten Angebot zu erteilen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss behält sich die Vergabe vor, soweit die im 
bepreisten LV ermittelten Kosten um mehr als 10 % überschritten werden. 
 
 
 
Etwaige Anträge:   
    
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 
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Sachverhalt: 
 
Der Struktur- und Umweltausschuss wurde in der Vergangenheit mehrfach über die 
laufenden Renaturierungsmaßnahmen an den Gewässern III. Ordnung der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel informiert. 
 
In der Sitzung am 14.11.2017, Vorlage Nr. 950/601/2017 wurde die in der Gemar-
kung Reudelsterz geplante Maßnahme „Ökologische Aufwertung des 
Trillbaches“ durch Renaturierung in der Talaue und Sicherung von entstande-
nen Feuchtbiotopen eingehend dargestellt. 
Auf die Ausführungsplanung in der Anlage wird verwiesen.  
 
Aufgrund des gestellten Förderantrages erging am 11.07.2018 der Bewilligungsbe-
scheid des Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten    über 
58.500,00 € und damit 90 % der förderfähigen Kosten.  
 
Der Mittelabruf ist befristet bis zum 15.11.2019. 
 
Nachdem bereits am 29.09.2017 von der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz die geän-
derte Plangenehmigung für diese Maßnahme erteilt wurde, liegen alle Vorausset-
zungen vor, die Maßnahme nunmehr noch vor Jahresende öffentlich auszuschrei-
ben, um günstige Ausschreibungsergebnisse in der aktuellen Ausschreibungsphase 
zu erzielen. 
 
Folgende schwerpunktmäßigen Massen kommen zur Ausführung: 
 

 Baufeldfläche räumen und abfahren    200 cbm 

 Oberboden abschieben und einbauen           2.000 cbm 

 Boden abschieben und andecken              700 cbm 

 Bodeneinbau in Wirtschaftswegen                        100 cbm 

 Wasserbausteine liefern und einbauen       50 to 

 Gewässerprofilierung                                                    200 lfdm 

 Fundament für Drosselbauwerk herstellen                       4 cbm 

 Drosselbauwerk herstellen, Wände aus Sichtbeton       10 cbm  
 
 
Durch die konkreten Vorberatungen der Maßnahme und der Vorgabe in den LV’s 
sowie der durch die Vergabestelle überwachten VOB-konformen Ausschreibung, der 
Prüfung der Bietereigenschaften und Leistungsfähigkeit  ergibt sich letztlich kein Ent-
scheidungsspielraum der Gremien, dem danach festgestellten wirtschaftlichsten An-
bieter eine Auftragserteilung zu verweigern.  
Ausnahme:  
Sollten sich die Kosten mehr als 10 % über dem bepreisten LV bewegen, ist eine 
erneute Beratung im zuständigen Haupt- und Finanzausschuss vor der Vergabe er-
forderlich. 
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Um losgelöst vom Sitzungskalender und damit flexibler handeln zu können sollte 
Bürgermeister Alfred Schomisch ermächtigt werden, nach formaler Angebotsprüfung 
den Auftrag im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel an den Bieter mit dem 
wirtschaftlichsten Angebot zu erteilen. 
 
Die Maßnahme ist voll umfänglich im Haushaltsplan 2019 der Verbandsgemeinde 
Vordereifel unter dem Produkt 55211 in Einnahme und Ausgabe veranschlagt. 
 
Die Ausführungszeit ist für die Monate August bis November 2019 vorgesehen, wo-
bei durch die frühzeitige Ausschreibung und diese überschaubare Ausführungszeit 
erst im späteren Jahr bei Maßnahmen der vergangenen Jahre doch günstige Preise 
erzielt werden konnten, weil die Firmen sich dann in ihrer Jahresplanung auf diese 
Maßnahme einstellen konnten. 
 
Seitens der Verwaltung wird sowohl dem Struktur- und Umweltausschuss als auch 
dem Bau- und Planungsausschuss vorgeschlagen, nach entsprechender Kenntnis-
nahme der vorstehenden Ausführungen dem Haupt- und Finanzausschuss die 
Auftragsvergabe an den wirtschaftlichsten Bieter mit der Ermächtigung der 
Auftragserteilung durch den Bürgermeister zu empfehlen. 
 
 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
 
    

Veranschlagung 

 
Nein 
 

 Ja, mit 
 65.000,00 € 

 

 Ergebnishaus-
halt 
  2019      

 Finanzhaus-
halt  
 20      

Buchungsstel-
le: 
55211/523120 

 

 
 
Anlagen: 
 
2016-11-28_VG-Vordereifel_Trillbach-Reudelst_LP-Planung Standort2 Wsp335-
70m-LP-M250 
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